Stephan Brumme, Verwaltungsnr. 364

Aufgabe 2


Aufgabe 2: Roboterweg

Vorüberlegungen

Das Verfahren, mit dem Roy seinen Weg durch die Halle sucht, ist streng determiniert, d.h. wenn man Roy an die gleiche Stelle bringt, wird er stets gleich reagieren. Dies basiert auf dem fehlenden Gedächtnis und wirft natürlich ein großes Problem auf: Ermittelt Roys Algorithmus, daß der nächste, günstigste Zug genau auf eine Stelle führt, die Roy schon einmal betreten hat, so beginnt er sich in einem Zyklus zu bewegen, dem er nicht entkommen kann. So hat er früher oder später alle seine zur Verfügung stehenden Schritte aufgebraucht und erreicht das Ziel nicht mehr.

Das nächste Hindernis ist Roys beschränkte Sichtweite. Eine vermeintlich optimale Wegstrecke kann genau in eine Sackgasse führen, die oben beschriebenes Verhalten provoziert, während ein Umweg zum Ziel geführt hätte.

Die Idee für mein Verfahren besteht darin, Roy in jedem Zug nach der kürzesten Verbindung zum Ziel suchen zu lassen. Diese ergibt sich, indem Roy an den Grenzen des Sichtbereiches die Entfernungen zum Ziel berechnet. Davon ausgehend, versucht er jeden Punkt des Sichtbereiches auf dem kürzesten Wege zu erreichen. Sobald der Zielpunkt innerhalb seines Sichtbereiches kommt, werden nicht die Grenzen, sondern das Ziel aus Ausgangspunkt benutzt und von dort aus die kürzesten Wege bestimmt.

Als nächstes habe ein neues Hallenmodell erstellt, daß leicht anders als die gegebene Halle ist, aber stets die gleichen Ergebnisse liefert. Der Unterschied besteht darin, daß die Gegenstände ihre Grenzkoordinaten nicht nur berühren, sondern um 0,5 m überschreiten. Roy wurde auch im Durchmesser auf von 1,5 m auf 1 m reduziert. So geschehen Kollisionen unter den gleichen Bedingungen wie im Original.

Der große Vorteil meines Modell ist, daß eine Speicherung in einem Feld sehr einfach ist, da jedes Element genau einen Punkt repräsentiert.
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Nach Programmstart erscheint ein Fenster, daß eine leere Halle mit den Maßen 40*30 enthält. Dabei zeigt der grüne Punkt oben links Roys Startpunkt an, während unter rechts der schwarze Punkt das zu erreichende Ziel ist. Ein kleines Raster hilft bei der Orientierung, alle 5 Längeneinheiten erscheint ein kleiner schwarzer Punkt. Über Daten/Öffnen kann eine gegebene Datei geladen werden. Die Beispielhalle hat den Namen Beispiel (ohne Endung). Ebenso kann eine erstellte Halle unter frei wählbarem Namen abgespeichert werden.

Der Editor-Menüpunkt erlaubt die Manipulation aller die Simulations betreffenden Daten. Mit Neue Halle erstellen wird die bestehende gelöscht und eine neue mit benutzerbestimmten Ausmaßen erzeugt (siehe links). Die Zählung aller Koordinaten beginnt bei 0, so daß eine Halle mit Breite 40 und Höhe 30 von (0/0) bis (39/29) geht.
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Der zweite Untermenüpunkt Halle gestalten ist umfangreicher und auch zentraler Anlaufpunkt (siehe unten). Damit läßt sich Roys Standort, d.h. der Startort verändern. Auf die gleiche Art und Weise ist der Zielpunkt manipulierbar. Es ist darauf zu achten, daß beide Punkte innerhalb der Halle liegen. Die Anzahl der zum Transport zur Verfügung stehenden Schritte ist auch einstellbar. Dann nimmt den unteren Bereich des Dialoges die Gruppe Bereich verändern die Plazierung bzw. Entfernung von Gegenständen vor. Jeder Gegenstand hat rechteckige Ausmaße. Da viele Halle aber unregelmäßige Formen enthalten, muß man mehrere Rechtecke erstellen, die zusammen die gewünschte Form ergeben. Auch hier ist es geboten, innerhalb der Grenzen der Halle zu operieren.

Die eigentliche Suche findet sich im Menüpunkt Starten. Mit Start der Suche legt Roy los und versucht das Ziel zu erreichen. Dabei läßt er in der Halle eine rote Wegspur zurück. Nach jedem Schritt erscheint eine kleine Statistik (siehe unten links).  Wenn Roy sein Ziel erreicht hat, kommt eine Erfolgsmeldung auf den Bildschirm (siehe unten Mitte ). Bei Mißerfolg erscheint eine andere, dem Suchergebnis entsprechende, Meldung.
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Wenn die Suche beendet wurde, ist Roys rote Spur immer noch sichtbar, damit genaue Analysen durchgeführt werden können. Der Untermenüpunkt Roys Weg löschen beseitigt diese dann wieder. Dieser Vorgang ist vor jeder neuen Suche notwendig. 

Programmdokumentation

Die Funktionen zur Hallenerstellung und -serialisierung sind trivial bzw. von der MFC (SDI-Modell) gegeben. Deshalb bitte ich, bei Verständnisproblemen einen Blick in den Quellcode zu werfen, da die viele Kommentare dort helfen.

Wesentlichen Teil zur Lösung tragen nur die im folgenden erklärten Funktionen bei, die Bestandteil der Klasse CZweiDoc sind:

OnStarten

Diese Funktion wird durch den Menüpunkt Suche starten aufgerufen. Sie verwaltet und koordiniert die Suche. Ihre Hauptaufgabe ist die Entscheidung, welches Suchverfahren zu wählen ist. Als Grundlage fungiert die Entfernung des Zielpunktes, d.h. ob er sichtbar ist oder nicht.

Zuerst wird die Suche mit den Grenzentfernungen (FindeBestenZug) als Kriterium durchgeführt, bis das Ziel sichtbar ist. Dann erfolgt eine Annäherung mittels ErreicheZiel. Da die Ausgangsbedingungen variieren können, sind beide Schleifen in ihrer Durchlaufzahl nicht vorher bestimmbar, d.h. Zählschleifen scheiden aus.

In jedem Schleifendurchlauf wird noch überprüft, ob Roy diesen Punkt schon einmal betreten hat. Wenn ja, dann verfängt er sich in einen endlosen Zyklus, also bricht die Suche ab. Anderenfalls wird die Spur Roys zur Bildschirmdarstellung markiert. Auch wird getestet, ob bereits alle Züge verbraucht sind. Notfalls muß abgebrochen werden. Jedesmal erscheint auch eine Statusmeldung über die Zielentfernung, die verbrauchten Züge und Roys Standort.

Nach Ende der Suche wird der Erfolg ausgewertet.

Entfernung / Abstand

Hier wird die Entfernung eines Punktes zum Ziel bzw. zu einem anderen Punkt berechnet. Dabei kommt aber nicht die geometrische Entfernung (das wäre der Satz des Pythagoras), sondern die Anzahl benötigter Schritte zum Zuge, nämlich die Summe der Differenzen der x- und y-Koordinaten.

ErstelleBlickfeld

Die Aufgabe dieser Funktion besteht darin, aus dem Hallenplan alle Gegenstände in Roys Sichtbereich auszulesen. Hauptschwerpunkt ist eine Koordinatentransformation, da sich Roy in der Halle ständig bewegt, in seinem Sichtbereich aber immer im Mittelpunkt steht:
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Diese Beziehung gilt analog für die y-Werte.

Auch muß aus der Halle eine eventuelle Wegspur beseitigt werden. Sie wird durch eine leere Stelle ersetzt, da Roy sie schon einmal betreten hat, sie also zu Beginn leer war.

WegOptimieren

Diese Funktion optimiert die Wegstrecke eines Punktes, indem sie sie ändert, wenn die übergebene Weglänge geringer als die für diesen Punkt vermerkte ist. Wichtig ist, daß nur gültige Punkte manipuliert werden, also nur Punkte die innerhalb der Grenzen des Sichtbereiches liegen und auch leer sind.

DeleteContents / OnLoeschen

DeleteContents wird jedesmal aufgerufen, wenn die Halle neu initialisiert werden soll. Dazu werden die Standardwerte eingetragen und der Hallenplan gelöscht.

Eine ähnliche Aufgabe kommt OnLoeschen zu, nur werden hier lediglich die Wegspuren entfernt, alle anderen Hallenwerte bleiben unverändert.

ErreicheZiel

Wenn Roy das Ziel bereits sehen kann, dann wird diese Funktion zur Bestimmung des nächsten Zuges aufgerufen.

Dazu wird der Sichtbereich ermittelt und alle Weglängen werden gelöscht. Nur der Zielpunkt erhält die Entfernung 0. Auch hier kommt die unter ErstelleBlickfeld erwähnte Koordinatentransformation zum Zuge.

Dann wird der Sichtbereich solange durchlaufen, bis an ihm keine Änderungen mehr vollzogen werden. Eine Änderung kommt dadurch zustande, daß von einem Punkt, der eine gültige Weglänge zum Ziel hat, alle Nachbarn überprüft werden, ob sie über diesen Punkt schneller erreicht werden können.

Am Schluß erhält man ein Feld, daß für jeden begehbaren Punkt eine optimale Entfernung zum Ziel hat. Daraus sucht sich Roy seine 4 direkt benachbarten Felder heraus und wählt das mit der geringsten Zielentfernung.

FindeBestenZug

Diese Funktion ist sehr nah mit ErreicheZiel verwandt, wird aber in den meisten Fällen wesentlich häufiger aufgerufen.

Nach Ermittlung des Sichtbereiches und Löschung aller Weglängen werden die Grenzen des Sichtbereiches untersucht und ihre ideale Entfernung zum Ziel bestimmt. Dabei kommt allerdings eine nicht korrekte Berechnung zum Zuge, nämlich wird diesmal der Pythagoras verwendet. Die Begründung liegt darin, daß Roy sich möglichst diagonal dem Ziel nähern und sowohl den x- als auch y-Abstand minimieren soll.

Nachdem einige Einträge vorhanden sind, wird die Weglänge für alle Punkte wie in ErreicheZiel bestimmt. Dazu wird der Sichtbereich solange durchlaufen, bis an ihm keine Änderungen mehr vollzogen werden. Eine Änderung kommt dadurch zustande, daß von einem Punkt, der eine gültige Weglänge zum Ziel hat, alle Nachbarn überprüft werden, ob sie über diesen Punkt schneller erreicht werden können.

Erreichbarkeit des Zieles / Testläufe

Die geforderten 5 Simulationen umfassen auch Situationen, in denen Roy nicht zum Ziel findet.
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Wenn man die Anzahl der zur Verfügung  stehenden Schritte außer Acht läßt, arbeitet ErreicheZiel bei sichtbarem Ziel perfekt und findet immer den kürzesten Weg. Würde man eine Sichtweite zulassen, die die komplette Halle Roy zur Verfügung stellt, würde er bei Existenz einer Lösung sie auch in jeden Fall finden.

Der eigentliche Problempunkt ist FindeBestenZug. Da Roy nicht die ganze Halle kennt, kann er nur unscharfe Vorhersagen machen, die lediglich das Optimum der wenigen ihm bekannten Daten darstellen.

Sehr gut ist dies am Beispiel links zu erkennen. Bei genauer Kenntnis der gesamten Halle würde Roy oben oder unten am Hindernis vorbeifahren. Da er aber nur einen beschränkten Sichtbereich hat und ständig versucht, das Ziel zu erreichen, scheitert er. Im Bild rechts daneben strebt Roy hoffnungsvoll auf das Ziel zu, ihn scheinen die Hindernisse über und unter ihm nicht zu stören. Zu spät sieht er, daß er in eine Sackgasse geraten und verfängt sich.
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In vielen Hallen hängt der Erfolg davon ab, wo sich Roy befindet. Im linken Bild startet er sich oben links und findet auch das Ziel. Im Bild rechst daneben sind Start und Ziel vertauscht, nun findet Roy aber keinen Weg mehr.

In der Praxis sind wahr-schein-lich die meisten Hallen eher robotergerecht gebaut und enthalten Gegenstände, die einfachen Mustern entsprechen, so wie z.B. im Bild rechts.

Ein eher seltenen Fall tritt ein, wenn Roy zwar theoretisch das Ziel erreichen kann, ihm aber nicht mehr genügend Züge zur Verfügung stehen. [image: image13.png]- Unbenannt - .. JI[] E3|
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Im Bild links hatte er nur 20 Schritte bekommen. Er wäre ohne Probleme in der Lage gewesen, das Ziel zu erreichen, aber leider genügten 20 Schritte bei weitem nicht aus.
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Erlaubt man Roy einen größeren Sichtbereich (Konstante SICHTWEITE), so findet er in der Beispielhalle den kürzesten Weg mit nur 107 Schritten (siehe Bild rechts).
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Leider war es mir nicht möglich, nur anhand der von ihnen gegebenen Sichtweite einen Weg zu finden, da Roy sich in einer Sackgasse verfing.

Aus Zeitgründen konnte ich keinen anderen Algorithmus mehr implementieren. Mir schwebt allerdings ein Modell vor, das auf einer Kombination aus dem Merken der Fahrtrichtung und einen Zufallsfaktor basiert. Mit letzterem könnte man auch das Problem der auftretenden Zyklen beseitigen.

Quellcode

Zwei.H

// Zwei.h : Haupt-Header-Datei für die Anwendung ZWEI

//

#if !defined(AFX_ZWEI_H__E2020D43_91D2_11D1_9EC7_444553540000__INCLUDED_)

#define AFX_ZWEI_H__E2020D43_91D2_11D1_9EC7_444553540000__INCLUDED_

#if _MSC_VER >= 1000

#pragma once

#endif // _MSC_VER >= 1000

#ifndef __AFXWIN_H__


#error include 'stdafx.h' before including this file for PCH

#endif

#include "resource.h"

// Struktur zur Darstellung einer Koordinate

typedef struct

{


int X,Y;

} TPunkt;

// Hallentyp

typedef int THalle[MAXBREITE][MAXHOEHE];

// Halle im Sichtbereich von Roy

typedef int TBlickfeld[SICHTWEITE*2+1][SICHTWEITE*2+1];

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

// CZweiApp:

// Siehe Zwei.cpp für die Implementierung dieser Klasse

//

class CZweiApp : public CWinApp

{

public:


CZweiApp();

// Überladungen


// Vom Klassenassistenten generierte Überladungen virtueller Funktionen


//{{AFX_VIRTUAL(CZweiApp)


public:


virtual BOOL InitInstance();


//}}AFX_VIRTUAL

// Implementierung


//{{AFX_MSG(CZweiApp)


afx_msg void OnAppAbout();



// HINWEIS - An dieser Stelle werden Member-Funktionen vom Klassen-Assistenten eingefügt und entfernt.



//    Innerhalb dieser generierten Quelltextabschnitte NICHTS VERÄNDERN!


//}}AFX_MSG


DECLARE_MESSAGE_MAP()

};

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

//{{AFX_INSERT_LOCATION}}

// Microsoft Developer Studio fügt zusätzliche Deklarationen unmittelbar vor der vorhergehenden Zeile ein.

#endif // !defined(AFX_ZWEI_H__E2020D43_91D2_11D1_9EC7_444553540000__INCLUDED_)

Zwei.CPP

// Zwei.cpp : Legt das Klassenverhalten für die Anwendung fest.

//

#include "stdafx.h"

#include "Zwei.h"

#include "MainFrm.h"

#include "ZweiDoc.h"

#include "ZweiView.h"

#ifdef _DEBUG

#define new DEBUG_NEW

#undef THIS_FILE

static char THIS_FILE[] = __FILE__;

#endif

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

// CZweiApp

BEGIN_MESSAGE_MAP(CZweiApp, CWinApp)


//{{AFX_MSG_MAP(CZweiApp)


ON_COMMAND(ID_APP_ABOUT, OnAppAbout)



// HINWEIS - Hier werden Mapping-Makros vom Klassen-Assistenten eingefügt und entfernt.



//    Innerhalb dieser generierten Quelltextabschnitte NICHTS VERÄNDERN!


//}}AFX_MSG_MAP


// Dateibasierte Standard-Dokumentbefehle


ON_COMMAND(ID_FILE_NEW, CWinApp::OnFileNew)


ON_COMMAND(ID_FILE_OPEN, CWinApp::OnFileOpen)

END_MESSAGE_MAP()

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

// CZweiApp Konstruktion

CZweiApp::CZweiApp()

{


// ZU ERLEDIGEN: Hier Code zur Konstruktion einfügen


// Alle wichtigen Initialisierungen in InitInstance platzieren

}

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

// Das einzige CZweiApp-Objekt

CZweiApp theApp;

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

// CZweiApp Initialisierung

BOOL CZweiApp::InitInstance()

{


AfxEnableControlContainer();


// Standardinitialisierung


// Wenn Sie diese Funktionen nicht nutzen und die Größe Ihrer fertigen 


//  ausführbaren Datei reduzieren wollen, sollten Sie die nachfolgenden


//  spezifischen Initialisierungsroutinen, die Sie nicht benötigen, entfernen.

#ifdef _AFXDLL


Enable3dControls();


// Diese Funktion bei Verwendung von MFC in gemeinsam genutzten DLLs aufrufen

#else


Enable3dControlsStatic();
// Diese Funktion bei statischen MFC-Anbindungen aufrufen

#endif


// Ändern des Registrierungsschlüssels, unter dem unsere Einstellungen gespeichert sind.


// Sie sollten dieser Zeichenfolge einen geeigneten Inhalt geben


// wie z.B. den Namen Ihrer Firma oder Organisation.


SetRegistryKey(_T("Local AppWizard-Generated Applications"));


LoadStdProfileSettings(0);  // Standard-INI-Dateioptionen einlesen (einschließlich MRU)


// Dokumentvorlagen der Anwendung registrieren. Dokumentvorlagen


//  dienen als Verbindung zwischen Dokumenten, Rahmenfenstern und Ansichten.


CSingleDocTemplate* pDocTemplate;


pDocTemplate = new CSingleDocTemplate(



IDR_MAINFRAME,



RUNTIME_CLASS(CZweiDoc),



RUNTIME_CLASS(CMainFrame),       // Haupt-SDI-Rahmenfenster



RUNTIME_CLASS(CZweiView));


AddDocTemplate(pDocTemplate);


// Befehlszeile parsen, um zu prüfen auf Standard-Umgebungsbefehle DDE, Datei offen


CCommandLineInfo cmdInfo;


ParseCommandLine(cmdInfo);


// Verteilung der in der Befehlszeile angegebenen Befehle


if (!ProcessShellCommand(cmdInfo))



return FALSE;


// Das einzige Fenster ist initialisiert und kann jetzt angezeigt und aktualisiert werden.


m_pMainWnd->ShowWindow(SW_SHOW);


m_pMainWnd->UpdateWindow();


return TRUE;

}

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

// CAboutDlg-Dialogfeld für Anwendungsbefehl "Info"

class CAboutDlg : public CDialog

{

public:


CAboutDlg();

// Dialogfelddaten


//{{AFX_DATA(CAboutDlg)


enum { IDD = IDD_ABOUTBOX };


//}}AFX_DATA


// Vom Klassenassistenten generierte Überladungen virtueller Funktionen


//{{AFX_VIRTUAL(CAboutDlg)


protected:


virtual void DoDataExchange(CDataExchange* pDX);    // DDX/DDV-Unterstützung


//}}AFX_VIRTUAL

// Implementierung

protected:


//{{AFX_MSG(CAboutDlg)



// Keine Nachrichten-Handler


//}}AFX_MSG


DECLARE_MESSAGE_MAP()

};

CAboutDlg::CAboutDlg() : CDialog(CAboutDlg::IDD)

{


//{{AFX_DATA_INIT(CAboutDlg)


//}}AFX_DATA_INIT

}

void CAboutDlg::DoDataExchange(CDataExchange* pDX)

{


CDialog::DoDataExchange(pDX);


//{{AFX_DATA_MAP(CAboutDlg)


//}}AFX_DATA_MAP

}

BEGIN_MESSAGE_MAP(CAboutDlg, CDialog)


//{{AFX_MSG_MAP(CAboutDlg)



// Keine Nachrichten-Handler


//}}AFX_MSG_MAP

END_MESSAGE_MAP()

// Anwendungsbefehl, um das Dialogfeld aufzurufen

void CZweiApp::OnAppAbout()

{


CAboutDlg aboutDlg;


aboutDlg.DoModal();

}

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

// CZweiApp-Befehle

ZweiDoc

// ZweiDoc.h : Schnittstelle der Klasse CZweiDoc

//

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

#if !defined(AFX_ZWEIDOC_H__E2020D49_91D2_11D1_9EC7_444553540000__INCLUDED_)

#define AFX_ZWEIDOC_H__E2020D49_91D2_11D1_9EC7_444553540000__INCLUDED_

#if _MSC_VER >= 1000

#pragma once

#endif // _MSC_VER >= 1000

class CZweiDoc : public CDocument

{

protected: // Nur aus Serialisierung erzeugen


CZweiDoc();


DECLARE_DYNCREATE(CZweiDoc)

// Attribute

public:

// Operationen

public:

// Überladungen


// Vom Klassenassistenten generierte Überladungen virtueller Funktionen


//{{AFX_VIRTUAL(CZweiDoc)


public:


virtual BOOL OnNewDocument();


virtual void Serialize(CArchive& ar);


virtual void DeleteContents();


//}}AFX_VIRTUAL

// Implementierung

public:


// Anzahl zur Verfügung stehender Zuege


int nZuege;


// Markierungen in Roys Sichtbereich


int nUnbekannt;


int nInnen;


int nRand;


int nEcke;


// Breite Roys Sichtbereich


int nBreite;


// Position Roys innerhalb seines Sichtbereiches


int nMitte;


// Grenzen Roy Sichtbereich markiert


TBlickfeld arRand;


// zurückzulegende Wege


TBlickfeld arWege;


// Startpunkt


TPunkt ptStart;


// Zielpunkt


TPunkt ptZiel;


// Roys Position


TPunkt ptRoy;


// Hallenausmaße


TPunkt ptGroesse;


// Halle


THalle arHalle;


// Hallenausschnitt in Roys Sichtbereich


TBlickfeld arBlickfeld;


virtual ~CZweiDoc();

#ifdef _DEBUG


virtual void AssertValid() const;


virtual void Dump(CDumpContext& dc) const;

#endif

protected:

// Generierte Message-Map-Funktionen

protected:


//{{AFX_MSG(CZweiDoc)


afx_msg void OnStarten();


afx_msg void OnLoeschen();


//}}AFX_MSG


DECLARE_MESSAGE_MAP()

private:


TPunkt ErreicheZiel();


bool WegOptimieren(TBlickfeld arFeld, int x, int y, int Weg);


int Abstand(int x1,int y1,int x2,int y2);


void ErstelleBlickfeld(TPunkt ptStandpunkt);


int Entfernung(TPunkt Punkt);


TPunkt FindeBestenZug();

};

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

//{{AFX_INSERT_LOCATION}}

// Microsoft Developer Studio fügt zusätzliche Deklarationen unmittelbar vor der vorhergehenden Zeile ein.

#endif // !defined(AFX_ZWEIDOC_H__E2020D49_91D2_11D1_9EC7_444553540000__INCLUDED_)

ZweiDoc.CPP

// ZweiDoc.cpp : Implementierung der Klasse CZweiDoc

//

#include "stdafx.h"

#include "Zwei.h"

#include "ZweiDoc.h"

#include <math.h>

#ifdef _DEBUG

#define new DEBUG_NEW

#undef THIS_FILE

static char THIS_FILE[] = __FILE__;

#endif

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

// CZweiDoc

IMPLEMENT_DYNCREATE(CZweiDoc, CDocument)

BEGIN_MESSAGE_MAP(CZweiDoc, CDocument)


//{{AFX_MSG_MAP(CZweiDoc)


ON_COMMAND(ID_STARTEN, OnStarten)


ON_COMMAND(ID_LOESCHEN, OnLoeschen)


//}}AFX_MSG_MAP

END_MESSAGE_MAP()

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

// CZweiDoc Konstruktion/Destruktion

CZweiDoc::CZweiDoc()

{


// für Roys Sichtbereich, im ganzen Programm konstant


// Ausmaße


nMitte = SICHTWEITE;


nBreite = 2*SICHTWEITE+1;


// Markierung


nUnbekannt = -1;


nEcke = 0;


nRand = 1;


nInnen = 2;


// Vorgabe der Zugzahl (variabel)


nZuege = 200;


// Hallenmaße


ptGroesse.X = 40;


ptGroesse.Y = 30;


// Markierungen in Roys Sichtbereich setzen


memset(arRand,nUnbekannt,sizeof(arRand));


int x,y;


// alle Grenzen als Rand markieren


for (x=0; x<nBreite; x++)



for (y=0; y<nBreite; y++)



{




if (Abstand(x,y,nMitte,nMitte)==SICHTWEITE)





arRand[x][y] = nRand;




if (Abstand(x,y,nMitte,nMitte)<SICHTWEITE)





arRand[x][y] = nInnen;



}


// Ecken besonders kennzeichnen


arRand[nMitte][0]         = nEcke;


arRand[nMitte][nBreite-1] = nEcke;


arRand[0][nMitte]         = nEcke;


arRand[nBreite-1][nMitte] = nEcke;

}

CZweiDoc::~CZweiDoc()

{

}

// Bei Datei/Neu neu erstellen

BOOL CZweiDoc::OnNewDocument()

{


if (!CDocument::OnNewDocument())



return FALSE;


return TRUE;

}

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

// CZweiDoc Serialisierung

// Laden und Speichern

void CZweiDoc::Serialize(CArchive& ar)

{


if (ar.IsStoring())


{



// speichere alle wesentlichen Daten einer Halle



ar.Write(&ptGroesse, sizeof(ptGroesse));



ar.Write(&ptStart, sizeof(ptStart));



ar.Write(&ptZiel, sizeof(ptZiel));



ar.Write(arHalle, sizeof(arHalle));


}


else


{



// lade alle wesentlichen Daten einer Halle



ar.Read(&ptGroesse, sizeof(ptGroesse));



ar.Read(&ptStart, sizeof(ptStart));



ar.Read(&ptZiel, sizeof(ptZiel));



ar.Read(arHalle, sizeof(arHalle));


}

}

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

// CZweiDoc Diagnose

#ifdef _DEBUG

void CZweiDoc::AssertValid() const

{


CDocument::AssertValid();

}

void CZweiDoc::Dump(CDumpContext& dc) const

{


CDocument::Dump(dc);

}

#endif //_DEBUG

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

// CZweiDoc Befehle

// Suche ausführen

void CZweiDoc::OnStarten() 

{


int nFreieZuege = nZuege;


// Startpunkt eintragen


ptRoy.X = ptStart.X;


ptRoy.Y = ptStart.Y;


// ggf. Roys alte Spur löschen


OnLoeschen();


// wiederholen, bis Zielpunkt sichtbar oder Abbruch


bool bFertig = false;


while((Entfernung(ptRoy)>SICHTWEITE)&&(!bFertig))


{



// besten Zug bestimmen



ptRoy = FindeBestenZug();



// wenn Roy einen bereits betreten Punkt wieder anfährt,



// hat er sich festgefahren



if (arHalle[ptRoy.X][ptRoy.Y]==WEGSPUR)



{




bFertig = true;




AfxMessageBox("Festgefahren.");



}



else



{




// Wegspur eintragen




arHalle[ptRoy.X][ptRoy.Y] = WEGSPUR;




// kleine Statistik ausgeben




CString strAusgabe;




strAusgabe.Format("Noch %i Züge:\nRoy (%i/%i)\nAbstand zum Ziel: %i",





               nFreieZuege,ptRoy.X,ptRoy.Y,Entfernung(ptRoy));




AfxMessageBox(strAusgabe);




// ein Zug weniger jetzt




nFreieZuege--;




// alle Züge verbraucht ?




if (nFreieZuege==0)





bFertig = true;



}



// Roys Spur anzeigen



UpdateAllViews(NULL);


}


// solange Ziel erreicht oder bis Abbruch


while((Entfernung(ptRoy)>0)&&(!bFertig))


{



// nächster Zug zum Ziel



ptRoy = ErreicheZiel();



// wenn Roy einen bereits betreten Punkt wieder anfährt,



// hat er sich festgefahren



if (arHalle[ptRoy.X][ptRoy.Y]==WEGSPUR)



{




bFertig = true;




AfxMessageBox("Festgefahren.");



}



else



{




// Wegspur eintragen




arHalle[ptRoy.X][ptRoy.Y] = WEGSPUR;




// kleine Statistik ausgeben




CString strAusgabe;




strAusgabe.Format("Ziel sichtbar\nNoch %i Züge:\nRoy (%i/%i)\n",





               nFreieZuege,ptRoy.X,ptRoy.Y);




AfxMessageBox(strAusgabe);




// ein Zug weniger jetzt




nFreieZuege--;




// alle Züge verbraucht ?




if (nFreieZuege==0)





bFertig = true;



}



// Roys Spur anzeigen



UpdateAllViews(NULL);


}


// Erfolg der Suche ausgeben


if(Entfernung(ptRoy)==0)


{



// Ziel erreicht, Anzahl verbleibender Züge anzeigen



CString strZuege;



strZuege.Format("Ziel erreicht, noch %i Züge verfügbar.", nFreieZuege);



AfxMessageBox(strZuege);


}


else if(nFreieZuege==0)



// alle Züge verbraucht



AfxMessageBox("Alle Züge aufgebraucht.");

}

// Zug ermitteln Ziel nicht sichtbar

TPunkt CZweiDoc::FindeBestenZug()

{


const int nMax = INT_MAX;


int x,y;


// alle Gegenstände in Roys Blickfeld ermitteln


ErstelleBlickfeld(ptRoy);


// Entfernungen der Grenzen des Sichtbereiches zum Ziel bestimmen


for (y=0; y<nBreite; y++)



for (x=0; x<nBreite; x++)



{




// davon ausgehen, daß kein Rand




arWege[x][y]=nMax;




// doch Rand und leer?




if ((arBlickfeld[x][y]==LEER)&&





((arRand[x][y]==nRand)||





 (arRand[x][y]==nEcke)))




{





// Punkt in Hallenpunkt umrechnen





TPunkt ptHilf;





ptHilf.X = x-nMitte+ptRoy.X;





ptHilf.Y = y-nMitte+ptRoy.Y;





// Entfernung bestimmen, wichten





// arWege[x][y]=Entfernung(ptHilf);





int xDiff = abs(ptHilf.X-ptZiel.X);





int yDiff = abs(ptHilf.Y-ptZiel.Y);





arWege[x][y] = (int)sqrt(xDiff*xDiff+yDiff*yDiff);




}



}


// Wege optimieren


bool bFertig = false;


// solange, bis sich nichts mehr ändert


while (!bFertig)


{



// davon ausgehen, daß Suche beendet



bFertig = true;



// Sichtbereich durchlaufen



for (x=0; x<nBreite; x++)




for (y=0; y<nBreite; y++)





// wenn Punkt irgendwann schon mal erreicht





if (arWege[x][y]!=nMax)





{






// alle umliegenden Punkte benötigen 1 Schritt mehr






int nWeg = arWege[x][y]+1;






// alle Weglängen der umliegenden Punkte versuchen zu optimieren






// bei Änderung ist Suche noch nicht fertig






if (WegOptimieren(arWege,x-1,y,nWeg))







bFertig = false;






if (WegOptimieren(arWege,x+1,y,nWeg))







bFertig = false;






if (WegOptimieren(arWege,x,y-1,nWeg))







bFertig = false;






if (WegOptimieren(arWege,x,y+1,nWeg))







bFertig = false;





}


}

/*
// Sichtbereich durchlaufen


for (y=0; y<nBreite; y++)



for (x=0; x<nBreite; x++)




// nur begehbare Punkte untersuchen




if (arWege[x][y]!=nMax)




{





// benachbarte Gegenstände mit Wegstrafe belegen





if (arBlickfeld[x-1][y]==GEGENSTAND)






arWege[x][y]++;





if (arBlickfeld[x+1][y]==GEGENSTAND)






arWege[x][y]++;





if (arBlickfeld[x][y+1]==GEGENSTAND)






arWege[x][y]++;





if (arBlickfeld[x][y-1]==GEGENSTAND)






arWege[x][y]++;




}

*/


// kleinste Weglänge der Nachbarn von Roys Punkt bestimmen


int nMinimum = nMax;


TPunkt ptErgebnis;


// Minimierungs-Makro


// in ptErgebnis wird beste Wegrichtung Roys festgehalten

#define Minimiere(x,y) \


if (arWege[nMitte+x][nMitte+y]<nMinimum)\


{ \



nMinimum = arWege[nMitte+x][nMitte+y]; \



ptErgebnis.X = x; \



ptErgebnis.Y = y; \


} 


// alle Himmelsrichtungen


Minimiere(1,0);


Minimiere(-1,0);


Minimiere(0,1);


Minimiere(0,-1);

#undef Minimiere


// Bewegung in Koordinaten umsetzen


ptErgebnis.X += ptRoy.X;


ptErgebnis.Y += ptRoy.Y;


// Ergebnis der Suche zurückgeben


return ptErgebnis;

}

// Entfernung zum Ziel ermitteln

int CZweiDoc::Entfernung(TPunkt Punkt)

{


// Summe der Koordinatendifferenzen


return abs(Punkt.X-ptZiel.X)+abs(Punkt.Y-ptZiel.Y);

}

// Roys Blickfeld aus der Halle übertragen

void CZweiDoc::ErstelleBlickfeld(TPunkt ptStandpunkt)

{


// initialsieren


memset(arBlickfeld,UNSICHTBAR,sizeof(arBlickfeld));


// Grenzen des Sichtbereiches


const int nLinks  = ptStandpunkt.X-SICHTWEITE;


const int nRechts = ptStandpunkt.X+SICHTWEITE;


const int nOben   = ptStandpunkt.Y-SICHTWEITE;


const int nUnten  = ptStandpunkt.Y+SICHTWEITE;


// kompletten Sichtbereich in Halle absuchen


int x,y;


for (x=nLinks; x<=nRechts; x++)


{



// nur wenn innerhalb Halle



if ((x>=0)&&(x<=ptGroesse.X))




for (y=nOben; y<=nUnten; y++)





// nur die sichtbaren Teile interessieren





if ((y>=0)&&(y<=ptGroesse.Y)&&






(Abstand(ptStandpunkt.X,ptStandpunkt.Y,x,y)<=SICHTWEITE))





{






// übertragen






arBlickfeld[x-nLinks][y-nOben] = arHalle[x][y];






// eventuelle Wegspuren verstecken






if (arHalle[x][y]==WEGSPUR)







arBlickfeld[x-nLinks][y-nOben] = LEER;





}


}

}

// Abstand zweier Punkte

int CZweiDoc::Abstand(int x1,int y1,int x2,int y2)

{


return (abs(x2-x1)+abs(y2-y1));

}

// einen Punkt bzgl. der Weglänge optimieren

bool CZweiDoc::WegOptimieren(TBlickfeld arFeld, int x, int y, int Weg)

{


// nur wenn innerhalb des Sichtbereiches


if ((x<0)||(y<0)||(x>nBreite)||(y>nBreite))



return false;


// nur wenn leer und alte Weglänge größer


if ((arBlickfeld[x][y]==LEER)&&(arFeld[x][y]>Weg))


{



arFeld[x][y] = Weg;



return true;


}


// nicht bestimmbar


return false;

}

// Dokument initialisieren

void CZweiDoc::DeleteContents() 

{


// Start oben links


ptStart.X = 0;


ptStart.Y = 0;


// Ziel unten rechts


ptZiel.X = ptGroesse.X-1;


ptZiel.Y = ptGroesse.Y-1;


// Halle löschen


memset(arHalle,LEER,sizeof(arHalle));


CDocument::DeleteContents();

}

// Zug ermitteln, Ziel sichtbar

TPunkt CZweiDoc::ErreicheZiel()

{


const int nMax = INT_MAX;


int x,y;


// alle Gegenstände in Roys Blickfeld ermitteln


ErstelleBlickfeld(ptRoy);


// Weglängen initialisieren


for (y=0; y<nBreite; y++)



for (x=0; x<nBreite; x++)




arWege[x][y]=nMax;


// Zielpunkt markieren


arWege[ptZiel.X-ptRoy.X+nMitte][ptZiel.Y-ptRoy.Y+nMitte] = 0;


// Wege optimieren


bool bFertig = false;


// solange, bis sich nichts mehr ändert


while (!bFertig)


{



// davon ausgehen, daß Suche beendet



bFertig = true;



// Sichtbereich durchlaufen



for (x=0; x<nBreite; x++)




for (y=0; y<nBreite; y++)





// wenn Punkt irgendwann schon mal erreicht





if (arWege[x][y]!=nMax)





{






// alle umliegenden Punkte benötigen 1 Schritt mehr






int nWeg = arWege[x][y]+1;






// alle Weglängen der umliegenden Punkte versuchen zu optimieren






// bei Änderung ist Suche noch nicht fertig






if (WegOptimieren(arWege,x-1,y,nWeg))







bFertig = false;






if (WegOptimieren(arWege,x+1,y,nWeg))







bFertig = false;






if (WegOptimieren(arWege,x,y-1,nWeg))







bFertig = false;






if (WegOptimieren(arWege,x,y+1,nWeg))







bFertig = false;





}


}


// kleinste Weglänge der Nachbarn von Roys Punkt bestimmen


int nMinimum = nMax;


TPunkt ptErgebnis;


// Minimierungs-Makro


// in ptErgebnis wird beste Wegrichtung Roys festgehalten

#define Minimiere(x,y) \


if (arWege[nMitte+x][nMitte+y]<nMinimum)  \


{ \



nMinimum = arWege[nMitte+x][nMitte+y]; \



ptErgebnis.X = x; \



ptErgebnis.Y = y; \


} 


// alle Himmelsrichtungen


Minimiere(1,0);


Minimiere(-1,0);


Minimiere(0,1);


Minimiere(0,-1);

#undef Minimiere


// Bewegung in Koordinaten umsetzen


ptErgebnis.X += ptRoy.X;


ptErgebnis.Y += ptRoy.Y;


// Ergebnis der Suche zurückgeben


return ptErgebnis;

}

// Wegspur löschen

void CZweiDoc::OnLoeschen() 

{


int x,y;


// Halle durchlaufen


for (x=0; x<ptGroesse.X; x++)



for (y=0; y<ptGroesse.Y; y++)




// alle Wegspuren beseitigen




if (arHalle[x][y]==WEGSPUR)





arHalle[x][y]=LEER;


// Bildschirmanzeige erneuern


UpdateAllViews(NULL);

}

ZweiView.H

// ZweiView.h : Schnittstelle der Klasse CZweiView

//

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

#if !defined(AFX_ZWEIVIEW_H__E2020D4B_91D2_11D1_9EC7_444553540000__INCLUDED_)

#define AFX_ZWEIVIEW_H__E2020D4B_91D2_11D1_9EC7_444553540000__INCLUDED_

#if _MSC_VER >= 1000

#pragma once

#endif // _MSC_VER >= 1000

class CZweiView : public CView

{

protected: // Nur aus Serialisierung erzeugen


CZweiView();


DECLARE_DYNCREATE(CZweiView)

// Attribute

public:


CZweiDoc* GetDocument();

// Operationen

public:

// Überladungen


// Vom Klassenassistenten generierte Überladungen virtueller Funktionen


//{{AFX_VIRTUAL(CZweiView)


public:


virtual void OnDraw(CDC* pDC);  // überladen zum Zeichnen dieser Ansicht


virtual BOOL PreCreateWindow(CREATESTRUCT& cs);


protected:


//}}AFX_VIRTUAL

// Implementierung

public:


virtual ~CZweiView();

#ifdef _DEBUG


virtual void AssertValid() const;


virtual void Dump(CDumpContext& dc) const;

#endif

protected:

// Generierte Message-Map-Funktionen

protected:


//{{AFX_MSG(CZweiView)


afx_msg void OnEditorNeuehalle();


afx_msg void OnEditorHallegestalten();


//}}AFX_MSG


DECLARE_MESSAGE_MAP()

};

#ifndef _DEBUG  // Testversion in ZweiView.cpp

inline CZweiDoc* CZweiView::GetDocument()

   { return (CZweiDoc*)m_pDocument; }

#endif

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

//{{AFX_INSERT_LOCATION}}

// Microsoft Developer Studio fügt zusätzliche Deklarationen unmittelbar vor der vorhergehenden Zeile ein.

#endif // !defined(AFX_ZWEIVIEW_H__E2020D4B_91D2_11D1_9EC7_444553540000__INCLUDED_)

ZweiView.CPP

// ZweiView.cpp : Implementierung der Klasse CZweiView

//

#include "stdafx.h"

#include "Zwei.h"

#include "ZweiDoc.h"

#include "ZweiView.h"

#include "DialogNeueHalle.h"

#include "DialogGestalten.h"

#ifdef _DEBUG

#define new DEBUG_NEW

#undef THIS_FILE

static char THIS_FILE[] = __FILE__;

#endif

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

// CZweiView

IMPLEMENT_DYNCREATE(CZweiView, CView)

BEGIN_MESSAGE_MAP(CZweiView, CView)


//{{AFX_MSG_MAP(CZweiView)


ON_COMMAND(ID_EDITOR_NEUEHALLE, OnEditorNeuehalle)


ON_COMMAND(ID_EDITOR_HALLEGESTALTEN, OnEditorHallegestalten)


//}}AFX_MSG_MAP

END_MESSAGE_MAP()

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

// CZweiView Konstruktion/Destruktion

CZweiView::CZweiView()

{

}

CZweiView::~CZweiView()

{

}

BOOL CZweiView::PreCreateWindow(CREATESTRUCT& cs)

{


// ZU ERLEDIGEN: Ändern Sie hier die Fensterklasse oder das Erscheinungsbild, indem Sie


//  CREATESTRUCT cs modifizieren.


return CView::PreCreateWindow(cs);

}

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

// CZweiView Zeichnen

void CZweiView::OnDraw(CDC* pDC)

{


CZweiDoc* pDoc = GetDocument();


ASSERT_VALID(pDoc);


int x,y;


for (x=0; x<pDoc->ptGroesse.X; x++)



for (y=0; y<pDoc->ptGroesse.Y; y++)



{




int nViewX = x*SKALIERUNG;




int nViewY = y*SKALIERUNG;




switch(pDoc->arHalle[x][y])




{





case GEGENSTAND: 






pDC->FillSolidRect(nViewX,nViewY,SKALIERUNG,SKALIERUNG,RGB(0,0,255)); break;





case WEGSPUR:    






pDC->FillSolidRect(nViewX,nViewY,SKALIERUNG,SKALIERUNG,RGB(255,0,0)); break;





case ROY:        






pDC->FillSolidRect(nViewX,nViewY,SKALIERUNG,SKALIERUNG,RGB(0,255,0)); break;





case UNSICHTBAR:        






pDC->FillSolidRect(nViewX,nViewY,SKALIERUNG,SKALIERUNG,RGB(250,250,250)); break;





default:        






pDC->FillSolidRect(nViewX,nViewY,SKALIERUNG,SKALIERUNG,RGB(230,230,230));






if (((x%5)==0)&&((y%5)==0))







pDC->FillSolidRect(nViewX,nViewY,1,1,RGB(0,0,0));




}



}


pDC->FillSolidRect(pDoc->ptStart.X*SKALIERUNG,pDoc->ptStart.Y*SKALIERUNG,SKALIERUNG,SKALIERUNG,RGB(0,150,0)); 


pDC->FillSolidRect(pDoc->ptZiel.X*SKALIERUNG,pDoc->ptZiel.Y*SKALIERUNG,SKALIERUNG,SKALIERUNG,RGB(0,0,0)); 

}

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

// CZweiView Diagnose

#ifdef _DEBUG

void CZweiView::AssertValid() const

{


CView::AssertValid();

}

void CZweiView::Dump(CDumpContext& dc) const

{


CView::Dump(dc);

}

CZweiDoc* CZweiView::GetDocument() // Die endgültige (nicht zur Fehlersuche kompilierte) Version ist Inline

{


ASSERT(m_pDocument->IsKindOf(RUNTIME_CLASS(CZweiDoc)));


return (CZweiDoc*)m_pDocument;

}

#endif //_DEBUG

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

// CZweiView Nachrichten-Handler

void CZweiView::OnEditorNeuehalle() 

{


CDialogNeueHalle dlg;


CZweiDoc *pDoc = GetDocument();


dlg.m_Breite = pDoc->ptGroesse.X;


dlg.m_Hoehe = pDoc->ptGroesse.Y;


if (dlg.DoModal()==IDOK)


{



pDoc->ptGroesse.X = dlg.m_Breite;



pDoc->ptGroesse.Y = dlg.m_Hoehe;


}

}

void CZweiView::OnEditorHallegestalten() 

{


CDialogGestalten dlg;


CZweiDoc *pDoc = GetDocument();


dlg.m_StartX = pDoc->ptStart.X;


dlg.m_StartY = pDoc->ptStart.Y;


dlg.m_ZielX = pDoc->ptZiel.X;


dlg.m_ZielY = pDoc->ptZiel.Y;


dlg.m_Schritte = pDoc->nZuege;


memcpy(dlg.m_Halle,pDoc->arHalle,sizeof(THalle));


if (dlg.DoModal()==IDOK)


{



pDoc->ptStart.X = dlg.m_StartX;



pDoc->ptStart.Y = dlg.m_StartY;



pDoc->ptZiel.X = dlg.m_ZielX;



pDoc->ptZiel.Y = dlg.m_ZielY;



pDoc->nZuege = dlg.m_Schritte;



memcpy(pDoc->arHalle,dlg.m_Halle,sizeof(THalle));



pDoc->SetModifiedFlag();



Invalidate(TRUE);


}

}

DialogGestalten.H

#ifndef AFX_DIALOGGESTALTEN_H__1470D102_B2CE_11D1_9EC7_444553540000__INCLUDED_

#define AFX_DIALOGGESTALTEN_H__1470D102_B2CE_11D1_9EC7_444553540000__INCLUDED_

// DialogGestalten.h : Header-Datei

//

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

// Dialogfeld CDialogGestalten 

class CDialogGestalten : public CDialog

{

// Konstruktion

public:


THalle m_Halle;


CDialogGestalten(CWnd* pParent = NULL);   // Standardkonstruktor

// Dialogfelddaten


//{{AFX_DATA(CDialogGestalten)


enum { IDD = IDD_DIALOG_HALLEGESTALTEN };


int

m_Ecke1X;


int

m_Ecke1Y;


int

m_Ecke2X;


int

m_Ecke2Y;


int

m_ZielX;


int

m_ZielY;


int

m_StartX;


int

m_StartY;


int

m_Schritte;


//}}AFX_DATA

// Überschreibungen


// Vom Klassen-Assistenten generierte virtuelle Funktionsüberschreibungen


//{{AFX_VIRTUAL(CDialogGestalten)


protected:


virtual void DoDataExchange(CDataExchange* pDX);    // DDX/DDV-Unterstützung


//}}AFX_VIRTUAL

// Implementierung

protected:


// Generierte Nachrichtenzuordnungsfunktionen


//{{AFX_MSG(CDialogGestalten)


afx_msg void OnButtonFuellen();


afx_msg void OnButtonLoeschen();


//}}AFX_MSG


DECLARE_MESSAGE_MAP()

private:


void SetzeBereich(int Typ);

};

//{{AFX_INSERT_LOCATION}}

// Microsoft Developer Studio fügt zusätzliche Deklarationen unmittelbar vor der vorhergehenden Zeile ein.

#endif // AFX_DIALOGGESTALTEN_H__1470D102_B2CE_11D1_9EC7_444553540000__INCLUDED_

DialogGestalten.CPP

// DialogGestalten.cpp: Implementierungsdatei

//

#include "stdafx.h"

#include "Zwei.h"

#include "ZweiDoc.h"

#include "DialogGestalten.h"

#ifdef _DEBUG

#define new DEBUG_NEW

#undef THIS_FILE

static char THIS_FILE[] = __FILE__;

#endif

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

// Dialogfeld CDialogGestalten 

CDialogGestalten::CDialogGestalten(CWnd* pParent /*=NULL*/)


: CDialog(CDialogGestalten::IDD, pParent)

{


//{{AFX_DATA_INIT(CDialogGestalten)


m_Ecke1X = 0;


m_Ecke1Y = 0;


m_Ecke2X = 0;


m_Ecke2Y = 0;


m_ZielX = 0;


m_ZielY = 0;


m_StartX = 0;


m_StartY = 0;


m_Schritte = 0;


//}}AFX_DATA_INIT

}

void CDialogGestalten::DoDataExchange(CDataExchange* pDX)

{


CDialog::DoDataExchange(pDX);


//{{AFX_DATA_MAP(CDialogGestalten)


DDX_Text(pDX, IDC_EDIT_ECKE1X, m_Ecke1X);


DDX_Text(pDX, IDC_EDIT_ECKE1Y, m_Ecke1Y);


DDX_Text(pDX, IDC_EDIT_ECKE2X, m_Ecke2X);


DDX_Text(pDX, IDC_EDIT_ECKE2Y, m_Ecke2Y);


DDX_Text(pDX, IDC_EDIT_ZIELX, m_ZielX);


DDX_Text(pDX, IDC_EDIT_ZIELY, m_ZielY);


DDX_Text(pDX, IDC_EDIT_ROYX, m_StartX);


DDX_Text(pDX, IDC_EDIT_ROYY, m_StartY);


DDX_Text(pDX, IDC_EDIT_SCHRITTE, m_Schritte);


//}}AFX_DATA_MAP

}

BEGIN_MESSAGE_MAP(CDialogGestalten, CDialog)


//{{AFX_MSG_MAP(CDialogGestalten)


ON_BN_CLICKED(IDC_BUTTON_FUELLEN, OnButtonFuellen)


ON_BN_CLICKED(IDC_BUTTON_LOESCHEN, OnButtonLoeschen)


//}}AFX_MSG_MAP

END_MESSAGE_MAP()

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

// Behandlungsroutinen für Nachrichten CDialogGestalten 

// Bereich füllen

void CDialogGestalten::OnButtonFuellen() 

{


// Gegenstand setzen


SetzeBereich(GEGENSTAND);

}

// Bereich löschen

void CDialogGestalten::OnButtonLoeschen() 

{


// Gegenstand entfernen


SetzeBereich(LEER);

}

// Stelle bearbeiten

void CDialogGestalten::SetzeBereich(int Typ)

{


// Daten aus Dialog holen


UpdateData();


// rechteckigen Breich verändern


int x,y;


for (x=m_Ecke1X; x<m_Ecke2X; x++)



for (y=m_Ecke1Y; y<m_Ecke2Y; y++)




m_Halle[x][y] = Typ;

}
DialogNeueHalle.H

#ifndef AFX_DIALOGNEUEHALLE_H__1470D101_B2CE_11D1_9EC7_444553540000__INCLUDED_

#define AFX_DIALOGNEUEHALLE_H__1470D101_B2CE_11D1_9EC7_444553540000__INCLUDED_

// DialogNeueHalle.h : Header-Datei

//

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

// Dialogfeld CDialogNeueHalle 

class CDialogNeueHalle : public CDialog

{

// Konstruktion

public:


CDialogNeueHalle(CWnd* pParent = NULL);   // Standardkonstruktor

// Dialogfelddaten


//{{AFX_DATA(CDialogNeueHalle)


enum { IDD = IDD_DIALOG_HALLENGROESSE };


int

m_Breite;


int

m_Hoehe;


//}}AFX_DATA

// Überschreibungen


// Vom Klassen-Assistenten generierte virtuelle Funktionsüberschreibungen


//{{AFX_VIRTUAL(CDialogNeueHalle)


protected:


virtual void DoDataExchange(CDataExchange* pDX);    // DDX/DDV-Unterstützung


//}}AFX_VIRTUAL

// Implementierung

protected:


// Generierte Nachrichtenzuordnungsfunktionen


//{{AFX_MSG(CDialogNeueHalle)



// HINWEIS: Der Klassen-Assistent fügt hier Member-Funktionen ein


//}}AFX_MSG


DECLARE_MESSAGE_MAP()

};

//{{AFX_INSERT_LOCATION}}

// Microsoft Developer Studio fügt zusätzliche Deklarationen unmittelbar vor der vorhergehenden Zeile ein.

#endif // AFX_DIALOGNEUEHALLE_H__1470D101_B2CE_11D1_9EC7_444553540000__INCLUDED_

DialogNeueHalle.CPP

// DialogNeueHalle.cpp: Implementierungsdatei

//

#include "stdafx.h"

#include "Zwei.h"

#include "DialogNeueHalle.h"

#ifdef _DEBUG

#define new DEBUG_NEW

#undef THIS_FILE

static char THIS_FILE[] = __FILE__;

#endif

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

// Dialogfeld CDialogNeueHalle 

CDialogNeueHalle::CDialogNeueHalle(CWnd* pParent /*=NULL*/)


: CDialog(CDialogNeueHalle::IDD, pParent)

{


//{{AFX_DATA_INIT(CDialogNeueHalle)


m_Breite = 0;


m_Hoehe = 0;


//}}AFX_DATA_INIT

}

void CDialogNeueHalle::DoDataExchange(CDataExchange* pDX)

{


CDialog::DoDataExchange(pDX);


//{{AFX_DATA_MAP(CDialogNeueHalle)


DDX_Text(pDX, IDC_EDIT_BREITE, m_Breite);


DDV_MinMaxInt(pDX, m_Breite, 1, MAXBREITE);


DDX_Text(pDX, IDC_EDIT_HOEHE, m_Hoehe);


DDV_MinMaxInt(pDX, m_Hoehe, 1, MAXHOEHE);


//}}AFX_DATA_MAP

}

BEGIN_MESSAGE_MAP(CDialogNeueHalle, CDialog)


//{{AFX_MSG_MAP(CDialogNeueHalle)



// HINWEIS: Der Klassen-Assistent fügt hier Zuordnungsmakros für Nachrichten ein


//}}AFX_MSG_MAP

END_MESSAGE_MAP()

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

// Behandlungsroutinen für Nachrichten CDialogNeueHalle 
Resource.H

//{{NO_DEPENDENCIES}}

// Microsoft Developer Studio generated include file.

// Used by Zwei.rc

//

#define LEER                            0

#define GEGENSTAND                      1

#define WEGSPUR                         2

#define ROY                             3

#define SKALIERUNG                      4

#define SICHTWEITE                      10

#define IDD_ABOUTBOX                    100

#define IDR_MAINFRAME                   128

#define IDR_ZWEITYPE                    129

#define IDD_DIALOG_HALLEGESTALTEN       130

#define IDD_DIALOG_HALLENGROESSE        131

#define MAXBREITE                       200

#define MAXHOEHE                        200

#define IDC_EDIT_ROYX                   1003

#define IDC_EDIT_ROYY                   1004

#define IDC_EDIT_ZIELX                  1005

#define IDC_EDIT_ZIELY                  1006

#define IDC_LIST                        1007

#define IDC_EDIT_ECKE1X                 1008

#define IDC_EDIT_ECKE1Y                 1009

#define IDC_EDIT_ECKE2X                 1010

#define IDC_EDIT_ECKE2Y                 1011

#define IDC_EDIT_BREITE                 1013

#define IDC_EDIT_HOEHE                  1014

#define IDC_BUTTON_HINZU                1015

#define IDC_BUTTON_FUELLEN              1015

#define IDC_BUTTON_LOESCHEN             1016

#define IDC_EDIT_SCHRITTE               1017

#define IDC_CHECK_RICHTUNG              1018

#define ID_EDITOR_HALLEGESTALTEN        32771

#define ID_EDITOR_NEUEHALLE             32772

#define ID_STARTEN                      32773

#define ID_LOESCHEN                     32774

#define UNSICHTBAR                      -1

// Next default values for new objects

// 

#ifdef APSTUDIO_INVOKED

#ifndef APSTUDIO_READONLY_SYMBOLS

#define _APS_3D_CONTROLS                     1

#define _APS_NEXT_RESOURCE_VALUE        132

#define _APS_NEXT_COMMAND_VALUE         32775

#define _APS_NEXT_CONTROL_VALUE         1019

#define _APS_NEXT_SYMED_VALUE           101

#endif

#endif
MainFrm.H

// MainFrm.h : Schnittstelle der Klasse CMainFrame

//

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

#if !defined(AFX_MAINFRM_H__E2020D47_91D2_11D1_9EC7_444553540000__INCLUDED_)

#define AFX_MAINFRM_H__E2020D47_91D2_11D1_9EC7_444553540000__INCLUDED_

#if _MSC_VER >= 1000

#pragma once

#endif // _MSC_VER >= 1000

class CMainFrame : public CFrameWnd

{

protected: // Nur aus Serialisierung erzeugen


CMainFrame();


DECLARE_DYNCREATE(CMainFrame)

// Attribute

public:

// Operationen

public:

// Überladungen


// Vom Klassenassistenten generierte Überladungen virtueller Funktionen


//{{AFX_VIRTUAL(CMainFrame)


virtual BOOL PreCreateWindow(CREATESTRUCT& cs);


//}}AFX_VIRTUAL

// Implementierung

public:


virtual ~CMainFrame();

#ifdef _DEBUG


virtual void AssertValid() const;


virtual void Dump(CDumpContext& dc) const;

#endif

// Generierte Message-Map-Funktionen

protected:


//{{AFX_MSG(CMainFrame)


//}}AFX_MSG


DECLARE_MESSAGE_MAP()

};

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

//{{AFX_INSERT_LOCATION}}

// Microsoft Developer Studio fügt zusätzliche Deklarationen unmittelbar vor der vorhergehenden Zeile ein.

#endif // !defined(AFX_MAINFRM_H__E2020D47_91D2_11D1_9EC7_444553540000__INCLUDED_)

MainFrm.CPP

// MainFrm.cpp : Implementierung der Klasse CMainFrame

//

#include "stdafx.h"

#include "Zwei.h"

#include "MainFrm.h"

#ifdef _DEBUG

#define new DEBUG_NEW

#undef THIS_FILE

static char THIS_FILE[] = __FILE__;

#endif

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

// CMainFrame

IMPLEMENT_DYNCREATE(CMainFrame, CFrameWnd)

BEGIN_MESSAGE_MAP(CMainFrame, CFrameWnd)


//{{AFX_MSG_MAP(CMainFrame)


//}}AFX_MSG_MAP

END_MESSAGE_MAP()

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

// CMainFrame Nachrichten-Handler

CMainFrame::CMainFrame()

{


// ZU ERLEDIGEN: Hier Code zur Member-Initialisierung einfügen

}

CMainFrame::~CMainFrame()

{

}

BOOL CMainFrame::PreCreateWindow(CREATESTRUCT& cs)

{


// ZU ERLEDIGEN: Ändern Sie hier die Fensterklasse oder das Erscheinungsbild, indem Sie


//  CREATESTRUCT cs modifizieren.


return CFrameWnd::PreCreateWindow(cs);

}

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

// CMainFrame Konstruktion/Destruktion

#ifdef _DEBUG

void CMainFrame::AssertValid() const

{


CFrameWnd::AssertValid();

}

void CMainFrame::Dump(CDumpContext& dc) const

{


CFrameWnd::Dump(dc);

}

#endif //_DEBUG

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

// CMainFrame Diagnose

Zwei.RC

//Microsoft Developer Studio generated resource script.

//

#include "resource.h"

#define APSTUDIO_READONLY_SYMBOLS

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

//

// Generated from the TEXTINCLUDE 2 resource.

//

#include "afxres.h"

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

#undef APSTUDIO_READONLY_SYMBOLS

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

// Deutsch (Deutschland) resources

#if !defined(AFX_RESOURCE_DLL) || defined(AFX_TARG_DEU)

#ifdef _WIN32

LANGUAGE LANG_GERMAN, SUBLANG_GERMAN

#pragma code_page(1252)

#endif //_WIN32

#ifdef APSTUDIO_INVOKED

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

//

// TEXTINCLUDE

//

1 TEXTINCLUDE DISCARDABLE 

BEGIN

    "resource.h\0"

END

2 TEXTINCLUDE DISCARDABLE 

BEGIN

    "#include ""afxres.h""\r\n"

    "\0"

END

3 TEXTINCLUDE DISCARDABLE 

BEGIN

    "#define _AFX_NO_SPLITTER_RESOURCES\r\n"

    "#define _AFX_NO_OLE_RESOURCES\r\n"

    "#define _AFX_NO_TRACKER_RESOURCES\r\n"

    "#define _AFX_NO_PROPERTY_RESOURCES\r\n"

    "\r\n"

    "#if !defined(AFX_RESOURCE_DLL) || defined(AFX_TARG_DEU)\r\n"

    "#ifdef _WIN32\r\n"

    "LANGUAGE 7, 1\r\n"

    "#pragma code_page(1252)\r\n"

    "#endif\r\n"

    "#include ""res\\Zwei.rc2""  // Nicht mit Microsoft Visual C++ bearbeitete Ressourcen\r\n"

    "#include ""l.deu\\afxres.rc""          // Standardkomponenten\r\n"

    "#endif\0"

END

#endif    // APSTUDIO_INVOKED

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

//

// Icon

//

// Icon with lowest ID value placed first to ensure application icon

// remains consistent on all systems.

IDR_MAINFRAME           ICON    DISCARDABLE     "res\\Zwei.ico"

IDR_ZWEITYPE            ICON    DISCARDABLE     "res\\ZweiDoc.ico"

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

//

// Menu

//

IDR_MAINFRAME MENU PRELOAD DISCARDABLE 

BEGIN

    POPUP "&Datei"

    BEGIN

        MENUITEM "&Neu\tStrg+N",                ID_FILE_NEW

        MENUITEM "Ö&ffnen...\tStrg+O",          ID_FILE_OPEN

        MENUITEM "S&peichern\tStrg+S",          ID_FILE_SAVE

        MENUITEM "Speichern &unter...",         ID_FILE_SAVE_AS

        MENUITEM SEPARATOR

        MENUITEM "&Beenden",                    ID_APP_EXIT

    END

    POPUP "&Bearbeiten"

    BEGIN

        MENUITEM "&Rückgängig\tStrg+Z",         ID_EDIT_UNDO

        MENUITEM SEPARATOR

        MENUITEM "&Ausschneiden\tStrg+X",       ID_EDIT_CUT

        MENUITEM "&Kopieren\tStrg+C",           ID_EDIT_COPY

        MENUITEM "E&infügen\tStrg+V",           ID_EDIT_PASTE

    END

    POPUP "&Editor"

    BEGIN

        MENUITEM "&Neue Halle erstellen",       ID_EDITOR_NEUEHALLE

        MENUITEM "&Halle gestalten",            ID_EDITOR_HALLEGESTALTEN

    END

    POPUP "&Starten"

    BEGIN

        MENUITEM "&Start der Suche",            ID_STARTEN

        MENUITEM "&Roys Weg löschen",           ID_LOESCHEN

    END

    POPUP "&?"

    BEGIN

        MENUITEM "Inf&o über Zwei...",          ID_APP_ABOUT

    END

END

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

//

// Accelerator

//

IDR_MAINFRAME ACCELERATORS PRELOAD MOVEABLE PURE 

BEGIN

    "N",            ID_FILE_NEW,            VIRTKEY, CONTROL

    "O",            ID_FILE_OPEN,           VIRTKEY, CONTROL

    "S",            ID_FILE_SAVE,           VIRTKEY, CONTROL

    "Z",            ID_EDIT_UNDO,           VIRTKEY, CONTROL

    "X",            ID_EDIT_CUT,            VIRTKEY, CONTROL

    "C",            ID_EDIT_COPY,           VIRTKEY, CONTROL

    "V",            ID_EDIT_PASTE,          VIRTKEY, CONTROL

    VK_BACK,        ID_EDIT_UNDO,           VIRTKEY, ALT

    VK_DELETE,      ID_EDIT_CUT,            VIRTKEY, SHIFT

    VK_INSERT,      ID_EDIT_COPY,           VIRTKEY, CONTROL

    VK_INSERT,      ID_EDIT_PASTE,          VIRTKEY, SHIFT

    VK_F6,          ID_NEXT_PANE,           VIRTKEY 

    VK_F6,          ID_PREV_PANE,           VIRTKEY, SHIFT

END

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

//

// Dialog

//

IDD_ABOUTBOX DIALOG DISCARDABLE  0, 0, 217, 55

STYLE DS_MODALFRAME | WS_POPUP | WS_CAPTION | WS_SYSMENU

CAPTION "Info über Zwei"

FONT 8, "MS Sans Serif"

BEGIN

    ICON            IDR_MAINFRAME,IDC_STATIC,11,17,20,20

    LTEXT           "Zwei, Version 1.0",IDC_STATIC,40,10,119,8,SS_NOPREFIX

    LTEXT           "Copyright (C) 1998",IDC_STATIC,40,25,119,8

    DEFPUSHBUTTON   "OK",IDOK,178,7,32,14,WS_GROUP

END

IDD_DIALOG_HALLEGESTALTEN DIALOG DISCARDABLE  0, 0, 282, 141

STYLE DS_MODALFRAME | WS_POPUP | WS_CAPTION | WS_SYSMENU

CAPTION "Halle gestalten"

FONT 8, "MS Sans Serif"

BEGIN

    DEFPUSHBUTTON   "&OK",IDOK,225,10,50,14

    PUSHBUTTON      "Abbrechen",IDCANCEL,225,30,50,14

    EDITTEXT        IDC_EDIT_ROYX,30,17,40,14,ES_AUTOHSCROLL | ES_NUMBER

    LTEXT           "X",IDC_STATIC,15,20,8,8

    LTEXT           "Y",IDC_STATIC,15,35,8,8

    EDITTEXT        IDC_EDIT_ROYY,30,32,40,14,ES_AUTOHSCROLL | ES_NUMBER

    GROUPBOX        "Roys Standort",IDC_STATIC,7,7,70,45

    GROUPBOX        "Zielpunkt",IDC_STATIC,81,7,70,45

    LTEXT           "X",IDC_STATIC,87,23,8,8

    LTEXT           "Y",IDC_STATIC,87,35,8,8

    EDITTEXT        IDC_EDIT_ZIELX,100,17,40,14,ES_AUTOHSCROLL | ES_NUMBER

    EDITTEXT        IDC_EDIT_ZIELY,100,32,40,14,ES_AUTOHSCROLL | ES_NUMBER

    GROUPBOX        "Bereich verändern",IDC_STATIC,7,60,212,72

    LTEXT           "X",IDC_STATIC,15,90,8,8

    LTEXT           "Y",IDC_STATIC,15,110,8,8

    LTEXT           "obere linke Ecke",IDC_STATIC,15,75,54,8

    LTEXT           "untere rechte Ecke",IDC_STATIC,90,75,62,8

    LTEXT           "X",IDC_STATIC,90,90,8,8

    LTEXT           "Y",IDC_STATIC,90,110,8,8

    EDITTEXT        IDC_EDIT_ECKE1X,25,90,40,14,ES_AUTOHSCROLL | ES_NUMBER

    EDITTEXT        IDC_EDIT_ECKE1Y,25,110,40,14,ES_AUTOHSCROLL | ES_NUMBER

    EDITTEXT        IDC_EDIT_ECKE2X,100,90,40,14,ES_AUTOHSCROLL | ES_NUMBER

    EDITTEXT        IDC_EDIT_ECKE2Y,100,110,40,14,ES_AUTOHSCROLL | ES_NUMBER

    PUSHBUTTON      "&Füllen",IDC_BUTTON_FUELLEN,160,90,50,14

    PUSHBUTTON      "&Löschen",IDC_BUTTON_LOESCHEN,160,110,50,14

    GROUPBOX        "Schritte",IDC_STATIC,155,5,65,50

    EDITTEXT        IDC_EDIT_SCHRITTE,165,25,40,14,ES_AUTOHSCROLL | 

                    ES_NUMBER

END

IDD_DIALOG_HALLENGROESSE DIALOG DISCARDABLE  0, 0, 175, 47

STYLE DS_MODALFRAME | WS_POPUP | WS_CAPTION

CAPTION "Hallengröße festlegen"

FONT 8, "MS Sans Serif"

BEGIN

    DEFPUSHBUTTON   "OK",IDOK,118,7,50,14

    PUSHBUTTON      "Abbrechen",IDCANCEL,118,26,50,14

    LTEXT           "Breite (X)",IDC_STATIC,7,7,30,8

    LTEXT           "Höhe (Y)",IDC_STATIC,7,25,29,8

    EDITTEXT        IDC_EDIT_BREITE,50,7,40,14,ES_AUTOHSCROLL | ES_NUMBER

    EDITTEXT        IDC_EDIT_HOEHE,50,26,40,14,ES_AUTOHSCROLL | ES_NUMBER

END

#ifndef _MAC

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

//

// Version

//

VS_VERSION_INFO VERSIONINFO

 FILEVERSION 1,0,0,1

 PRODUCTVERSION 1,0,0,1

 FILEFLAGSMASK 0x3fL

#ifdef _DEBUG

 FILEFLAGS 0x1L

#else

 FILEFLAGS 0x0L

#endif

 FILEOS 0x4L

 FILETYPE 0x1L

 FILESUBTYPE 0x0L

BEGIN

    BLOCK "StringFileInfo"

    BEGIN

        BLOCK "040704B0"

        BEGIN

            VALUE "CompanyName", "\0"

            VALUE "FileDescription", "Zwei MFC Application\0"

            VALUE "FileVersion", "1, 0, 0, 1\0"

            VALUE "InternalName", "Zwei\0"

            VALUE "LegalCopyright", "Copyright (C) 1998\0"

            VALUE "LegalTrademarks", "\0"

            VALUE "OriginalFilename", "Zwei.EXE\0"

            VALUE "ProductName", "Zwei Application\0"

            VALUE "ProductVersion", "1, 0, 0, 1\0"

        END

    END

    BLOCK "VarFileInfo"

    BEGIN

        VALUE "Translation", 0x407, 1200

    END

END

#endif    // !_MAC

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

//

// DESIGNINFO

//

#ifdef APSTUDIO_INVOKED

GUIDELINES DESIGNINFO DISCARDABLE 

BEGIN

    IDD_ABOUTBOX, DIALOG

    BEGIN

        LEFTMARGIN, 7

        RIGHTMARGIN, 210

        TOPMARGIN, 7

        BOTTOMMARGIN, 48

    END

    IDD_DIALOG_HALLEGESTALTEN, DIALOG

    BEGIN

        LEFTMARGIN, 7

        RIGHTMARGIN, 272

        TOPMARGIN, 7

        BOTTOMMARGIN, 128

    END

    IDD_DIALOG_HALLENGROESSE, DIALOG

    BEGIN

        LEFTMARGIN, 7

        RIGHTMARGIN, 168

        TOPMARGIN, 7

        BOTTOMMARGIN, 40

    END

END

#endif    // APSTUDIO_INVOKED

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

//

// String Table

//

STRINGTABLE PRELOAD DISCARDABLE 

BEGIN

    IDR_MAINFRAME           "Zwei\n\nZwei\n\n\nZwei.Document\nZwei Document"

END

STRINGTABLE PRELOAD DISCARDABLE 

BEGIN

    AFX_IDS_APP_TITLE       "Zwei"

    AFX_IDS_IDLEMESSAGE     "Bereit"

END

STRINGTABLE DISCARDABLE 

BEGIN

    ID_INDICATOR_EXT        "ER"

    ID_INDICATOR_CAPS       "UF"

    ID_INDICATOR_NUM        "NUM"

    ID_INDICATOR_SCRL       "RF"

    ID_INDICATOR_OVR        "ÜB"

    ID_INDICATOR_REC        "MA"

END

STRINGTABLE DISCARDABLE 

BEGIN

    ID_FILE_NEW             "Erstellt ein neues Dokument.\nNeu"

    ID_FILE_OPEN            "Öffnet ein bestehendes Dokument.\nÖffnen"

    ID_FILE_CLOSE           "Schließt das aktive Dokument.\nSchließen"

    ID_FILE_SAVE            "Speichert das aktive Dokument.\nSpeichern"

    ID_FILE_SAVE_AS         "Speichert das aktive Dokument unter neuem Namen.\nSpeichern unter"

END

STRINGTABLE DISCARDABLE 

BEGIN

    ID_APP_ABOUT            "Zeigt Programm-Informationen, Versionsnummer und Copyright an.\nInfo"

    ID_APP_EXIT             "Verläßt die Anwendung; fragt, ob Dokumente gespeichert werden sollen.\nBeenden"

END

STRINGTABLE DISCARDABLE 

BEGIN

    ID_FILE_MRU_FILE1       "Öffnet dieses Dokument."

    ID_FILE_MRU_FILE2       "Öffnet dieses Dokument."

    ID_FILE_MRU_FILE3       "Öffnet dieses Dokument."

    ID_FILE_MRU_FILE4       "Öffnet dieses Dokument."

    ID_FILE_MRU_FILE5       "Öffnet dieses Dokument."

    ID_FILE_MRU_FILE6       "Öffnet dieses Dokument."

    ID_FILE_MRU_FILE7       "Öffnet dieses Dokument."

    ID_FILE_MRU_FILE8       "Öffnet dieses Dokument."

    ID_FILE_MRU_FILE9       "Öffnet dieses Dokument."

    ID_FILE_MRU_FILE10      "Öffnet dieses Dokument."

    ID_FILE_MRU_FILE11      "Öffnet dieses Dokument."

    ID_FILE_MRU_FILE12      "Öffnet dieses Dokument."

    ID_FILE_MRU_FILE13      "Öffnet dieses Dokument."

    ID_FILE_MRU_FILE14      "Öffnet dieses Dokument."

    ID_FILE_MRU_FILE15      "Öffnet dieses Dokument."

    ID_FILE_MRU_FILE16      "Öffnet dieses Dokument."

END

STRINGTABLE DISCARDABLE 

BEGIN

    ID_NEXT_PANE            "Wechselt zum nächsten Fensterausschnitt.\nNächster Ausschnitt"

    ID_PREV_PANE            "Springt zum vorherigen Fensterausschnitt zurück.\nVorheriger Ausschnitt"

END

STRINGTABLE DISCARDABLE 

BEGIN

    ID_WINDOW_SPLIT         "Teilt das aktive Fenster in Ausschnitte.\nTeilen"

END

STRINGTABLE DISCARDABLE 

BEGIN

    ID_EDIT_CLEAR           "Löscht die Markierung.\nLöschen"

    ID_EDIT_CLEAR_ALL       "Löscht alles.\nAlles löschen"

    ID_EDIT_COPY            "Kopiert die Markierung und überträgt sie in die Zwischenablage.\nKopieren"

    ID_EDIT_CUT             "Entfernt die Markierung und überträgt sie in die Zwischenablage.\nAusschneiden"

    ID_EDIT_FIND            "Sucht den angegebenen Text.\nSuchen"

    ID_EDIT_PASTE           "Fügt den Inhalt der Zwischenablage ein.\nEinfügen"

    ID_EDIT_REPEAT          "Wiederholt die letzte Aktion.\nWiederholen"

    ID_EDIT_REPLACE         "Ersetzt einen bestimmten Text durch einen anderen.\nErsetzen"

    ID_EDIT_SELECT_ALL      "Markiert das gesamte Dokument.\nAlles markieren"

    ID_EDIT_UNDO            "Macht die letzte Aktion rückgängig.\nRückgängig"

    ID_EDIT_REDO            "Wiederholt die vorher rückgängig gemachte Aktion.\nWiederherstellen"

END

STRINGTABLE DISCARDABLE 

BEGIN

    AFX_IDS_SCSIZE          "Ändert die Fenstergröße."

    AFX_IDS_SCMOVE          "Ändert die Position des Fensters."

    AFX_IDS_SCMINIMIZE      "Verkleinert das Fenster zu einem Symbol."

    AFX_IDS_SCMAXIMIZE      "Vergrößert das Fenster zu voller Größe."

    AFX_IDS_SCNEXTWINDOW    "Wechselt zum nächsten Dokumentfenster."

    AFX_IDS_SCPREVWINDOW    "Wechselt zum vorherigen Dokumentfenster."

    AFX_IDS_SCCLOSE         "Schließt das aktive Fenster und fordert zur Dokumentspeicherung auf."

END

STRINGTABLE DISCARDABLE 

BEGIN

    AFX_IDS_SCRESTORE       "Stellt das Fenster in seiner normalen Größe wieder her."

    AFX_IDS_SCTASKLIST      "Aktiviert die Task-Liste."

END

STRINGTABLE DISCARDABLE 

BEGIN

    ID_EDITOR_HALLEGESTALTEN 

                            "Gestaltet die Halle um, z.B. Gegenstände, aber auch Start- und Zielpunkt."

    ID_EDITOR_NEUEHALLE     "Erstellen einer neuen Halle."

    ID_STARTEN              "Startet die Suche."

    ID_LOESCHEN             "Löscht Roys Weg aus der Anzeige."

END

#endif    // Deutsch (Deutschland) resources

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

#ifndef APSTUDIO_INVOKED

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

//

// Generated from the TEXTINCLUDE 3 resource.

//

#define _AFX_NO_SPLITTER_RESOURCES

#define _AFX_NO_OLE_RESOURCES

#define _AFX_NO_TRACKER_RESOURCES

#define _AFX_NO_PROPERTY_RESOURCES

#if !defined(AFX_RESOURCE_DLL) || defined(AFX_TARG_DEU)

#ifdef _WIN32

LANGUAGE 7, 1

#pragma code_page(1252)

#endif

#include "res\Zwei.rc2"  // Nicht mit Microsoft Visual C++ bearbeitete Ressourcen

#include "l.deu\afxres.rc"          // Standardkomponenten

#endif

/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

#endif    // not APSTUDIO_INVOKED
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